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Wlhelmshavemr Tageblatt
^ / UNö ^

Bestelxxsse «
auf das „Tageblatt ", welcher mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen all « Kaiser!- Postämter zum
Preis von Mk. 2,SS ohne Zustev
lungSgebühr , sowie die Expedition
zu Rk . 2,25 frei ins HauS gegen

BorauLbezahlung , an .

Redaktion u. LrpeLitiou: Kranprmzenstraßr Nr. 1.
> M- S « s »r» t , fstr dt« I« rf« de «erd« « S spWMS Mittags 1 Uhr «Mgegeaz« ,« « « ; grötzn « »nd«s v»rh« «rdetm . -W >

PMi »ati« »».« r,a« fiir stmmtliche » als« ! , Waigl. «. fiSdi. VehöÄ««, sowie sSr dir Gemek»dr»

Axzei,e«
nehmen auswärts all « Annoncen «
BüreauS , in Wilhelmshaven dir
Expedition entgegen , und wird die
L gespaltene Torpuszeil « oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit IS Pf .

berechnet. Reklamen 2S Pf .

NeBadtgrden« «. Va«t.
106 Mittwoch , den 7. Mai 1890. 16. Jahrgang.

Deutsches Reich .
Berlin , 8 . Mai . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der

Kaiser ist heute Nacht 1 Uhr 40 Min . auf der Wildparkstation
eingetroffen und begab sich nach dem Neuen Palais in Potsdam .
Dem Vernehmen nach gedenkt Seine Majestät morgen früh vom
Neuen Palais nach Berlin zu kommen , im hiesigen Schlosse einige
Regierungs - Angelegenheiten zu erledigen und später im Weißen
Saale des Schlosses den Reichstag in Person zu eröffnen .

— Wie die „ Königsb . Allg . Ztg . " erfährt , ist jetzt vom Ober¬
hofmarschallamt die offizielle Mittheilung dorthin gelangt , das
Kaiserpaar werde am 14 . d . M . in Königsberg eintreffen .

— Der Prinz und die Prinzessin Heinrich von Preußen
treffen , von Kiel kommend , morgen früh 6 Uhr aus der Lehrter
Bahn in Berlin ein und werden für die Dauer ihres Aufenthaltes
in Berlin im kgl. Schlosse Wohnung nehmen . Zugleich mit den¬
selben trifft auch die Erbprinzessi « von Sachsen -Meiningen wieder
in Berlin ein .

Berlin , 5 . Mai . Se . König ! . Hoh . Prinz Heinrich erhielt
einen mehrwöchentlichen Urlaub , welchen er theilweise am englischen
Hofe verbringen wird .

— Der kaiserlich russische Botschafter am hiesigen Hofe , Graf
Schuwaloff , stattete gestern Nachmittag dem Reichskanzler v . Caprivi
einen Besuch ab , welcher von 2 bis etwa 21/ , Uhr dauerte . Tags
zuvor war der aus Ostafrika heimgekehrte Major Liebert vom
Reichskanzler empfangen worden .

— Der „ Reichsanz . " veröffentlicht das Gesetz, betr . die Ab¬
änderung der Militär - Strafgesetzordnung vom 3 . Mai 1890 .
Demzufolge sind die verabschiedeten Offiziere der Militärgerichts¬
barkeit nicht unterworfen . Alle entgegenstehenden Bestimmungen
sind aufgehoben .

— Zur Charakteristik des „ 1 . Mai " kann das „ B - T . " nach¬
träglich mittheilen , daß an '

diesem Tage etwa zehn Sistirungen
weniger stattgefunden haben , als am — vorhergegangenen Sonntag .
Aus dieser Thatsache erhellt am besten , wie ruhig im Allgemeinen
die „ Maifeier " hier verlaufen ist . Die Polizeiorgane wurden be¬
reits um Mitternacht vom Präsidium nach Hause geschickt . Dem
Kaiser war zu verschiedenen Tageszeiten vom Ministerium des
Innern ein Situationsrapport telegraphisch übermittelt worden .

Berlin , 5 . Mai . Die „ Augs . Abend -Ztg . " charakterisirte
vor einigen Tagen das Bestreben der freisinnigen und sinnesver¬
wandten Presse , dem Fürsten Bismarck durch unwahre und ge¬
hässige Erfindungen zu schaden. Das Blatt schrieb u . A . : „ . . . Es
ist indessen geradezu Perfid , wie ein Theil der „ antikanzlerischen "
Presse dabei zu Werke geht . Versteigt sich doch die „ Freisinnige
Zeitung " in ihren bekannten Mittheilungen über die Vorgänge
beim Empfange der Deputation des Centralverbandes deutscher
Industrieller in Friedrichsruh soweit , von „ hochgradiger Erregung " ,
von der Wahnvorstellung einer besonderen Verfolgung durch den
Minister von Bötticher zu sprechen , in welchem Zusammenhang
dann noch in dunkler Absicht angedeutet wird : „ Bei Tische aß
und trank Fürst Bismarck sehr stark . " — Hierzu bemerken die
„ Hamb . Nachr . " : Augenscheinlich entstammen die hier erwähnten
„ Mittheilungen " der „ Freist Ztg . " der nämlichen Quelle , wie ver¬
schiedene Gerüchte , die unter Bezugnahme auf kurz zuvor in
Friedrichsruh gewesene Berichterstatter in höherer Stellung während
des letzten Winters in Berliner Hofkreisen derart in Cirkulation
gesetzt wurden , daß sie das Ohr des Monarchen unmittelbar er¬
reichen mußten . Dazu gehörte z . B - das Gerücht , Fürst Bismarck
sei der Morphiumsucht verfallen und zwar in so hohem Grade ,
daß er den Zusammenhang seiner Gedanken bereits verloren habe .
Daß diese Bezichtigung des abwesenden Staatsmannes vor dem
Kaiser mit dem vollen Anscheine ihrer Erhärtung durch Augen¬

zeugen erhoben sein muß , geht daraus hervor , daß Se . Majestät
der Kaiser für nothwendig hielt , sich durch Anhörung des
Arztes des Fürsten , des Prof . Schweninger , von der gänzlichen
Grundlosigkeit der Sache zu überzeugen . Dem Zwecke, um dessen
Erreichung es sich hierbei gehandelt haben dürfte , diente es auch
wohl , daß von Leuten , die mit dem Fürsten geschäftlich zu Ver¬
kehren hatten , an maßgebender Stelle der Eindruck hervorgerufen
wurde , er sei fest entschlossen , unter allen Umständen zu demissio-
niren , während umgekehrt dem Fürsten versichert wurde , der Kaiser
wolle sich um jeden Preis von ihm trennen und stehe bereits mit
seinem Nachfolger in Unterhandlung . Welche Wirkung diese Jn -
triguen gehabt haben und von wem sie ausgingen , darüber wird
über kurz oder lang die Geschichte ebenso authentische Aufklärung
schaffen , wie über den ganzen Verlauf der Kanzlerkrisis . — So
weit das Hamburger Blatt . Ohne in eine Erörterung darüber
einzutreten , wohin dieser Schlag eigentlich zielt , bemerken wir nur ,
daß von der Beschuldigung des Morphinismus bisher öffentlich
kein Wort bekannt geworden war .

— Die Nachrichten , die über Neu -Uniformirung der Armee ,
über Beseitigung von Hellem Lederzeug und blankem Beschlag in
einigen Blättern veröffentlicht waren , sind nach der „ Post " nicht
zutreffend . Allerdings waren im Kriegsministerium derartige Ver¬
änderungen in Erwägung gezogen , von der Ausführung derselben
ist aber wieder Abstand genommen worden .

Berlin , 5 . Mai . Die Militärvorlage bezweckt eine Ver¬
stärkung der Feldartillerie und Formation von 70 Batterien , so¬
wie der dazu erforderlichen Abtheilungsstäbe ; außerdem die Er¬
gänzung der beiden neuerrichteten Korps mit Spezialtruppen .
Ferner stehen Etatserhöhungen hauptsächlich für die Infanterie
und Kavallerie an der West - und Ostgrenze in Aussicht . Eine
weitere Forderung ist durch die beabsichtigte Neuformation einer
fünften bayerischen Division bedingt . Endlich wird die Einführung
der Unterosfizierdienstprämien beabsichtigt . Die dauernden Kosten
sämmtlicher Maßnahmen werden 18 Millionen nicht übersteigen .

Berlin , 4 . Mai . Die deutsche Mission nach Marokko ,
welche dazu bestimmt war , den neuernannten deutschen Vertreter
dort einzuführen und gleichzeitig die Geschenke Sr . Majestät
des Kaisers an den Sultan zu überbringen , hat am 27 . April
ihren feierlichen Einzug in Fez gehalten und die glänzendste Auf¬
nahme gefunden .

Altenburg , 4 . Mai . Der zu Ehren Sr . Mäjestät des
Kaisers veranstaltete Aufzug der altenburgischen Bauern hatte ,
von dem prächtigsten Wetter begünstigt , einen glänzenden Verlauf .
Der Kaiser empfing die Abordnung der Bauern , welcher er
seinen Dank aussprach . Später fand eine Umfahrt durch die
festlich geschmückte Stadt statt , wobei der Monarch überall mit
enthusiastischem Jubel begrüßt wurde . Um 8 Uhr erfolgte die
Abreise des Kaisers .

Spandau , 5 . Mai . Die königlichen Fabriken haben nur
einen Arbeiter wegen der Feier am 1 . Mai entlassen .

Wittenberg , 1 - Mai . Die Arbeiter einer hiesigen Eisen¬
gießerei und Maschinenbauanstalt haben den Antrag gestellt , statt ,
wie bisher um 7 Uhr , von jetzt an die - Arbeit auch Montags
wie an den übrigen Tagen um 6 Uhr Morgens beginnen zu
dürfen . Dem Verlangen ist stattgegeben worden .

Köln , 5 . Mai . In der Brauerei Alteburg (Aktiengesell¬
schaft) entstanden tumultuarische Auftritte wegen der Lohnfrage .
Die strikenden Brauergehilfen griffen die Direktoren an , miß¬
handelten sie und warfen die Fensterscheiben mit Pflastersteinen ein .
Sechs Brauergehilsen wurden verhaftet .

München , 4 . Mai . Die bayerische Abgeordnetenkammer
hat in ihrer gestrigen Sitzung die Petition , betr . die Einführung

der zweijährigen Militär -Dienstzeit , nach längerer Erörterung der
Regierung zur Würdigung überwiesen .

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 3 . Mai . In der heutigen Sitzung des Abgeord¬
netenhauses sprach bei der Berathung des Rentengütergesetzes der
Abg . Sombart seine Freude darüber aus , daß dank der würdigen
Haltung der Regierung und auch der Mehrheit der Arbeitnehmer
der 1 . Mai so ruhig verlaufen sei . Durch die Verminderung der
ländlichen Arbeiter habe die Landwirthschaft gelitten . Der Abg .
Wessel bezweifelt , ob durch das Gesetz die Seßhaftmachung der
Tagelöhner erlangt werde . Die Gnrichtung der Rentengüter
müßte in der Hand von größeren Verbänden liegen . Der Abg .
Zelle sieht in der Vorlage einen Rückschritt der Agrargesetzgebung .
Die Minister Lucius hält für die beste Empfehlung des Gesetzes ,
daß dasselbe nur fakultativ sein solle . Der Gesetzentwurf erweitere
die Uebertragungsfreiheit . Die Erfahrungen in Westpreußen und
Posen seien sehr günstige . Das Gesetz gebe nur den Rahmen von
agrarpolitischen und kolonisatorischen Maßnahmen ; alles klebrige
ließe sich auf dem Boden der politischen Gesetzgebung regeln . Das
Haus beschließt , die Vorlage einer Kommission von 21 Mitgliedern
zu überweisen .

A « s l a « d.
Pest , 5 . Mai . Da sämmtliche Bäckergesellen streiken , sind

die Bäckerläden geschlossen ; es sind keine Semmeln , kein Weißbrod
in der Stadt zu bekommen . Die Militärbäckerei sorgt für Schwarz -
brod , das in einem täglichen Quantum von 60,000 Kilogramm
gebacken wird .

Paris , 5 . Mai . Der „Temps " meldet aus Kotonu , die
Armee der Dahomeyer habe den Rückzug bis 60 Kilometer nörd¬
lich von Porto Novo angetreten . Der König führe etwa 200
Gefangene mit sich , darunter Weiber , Kinder und Greise .

Rom , 5 . Mai . Der König .und die Königin wohnten heute
Vormittag der Eröffnung des nationalen Schützenfestes bei . Die
Majestäten wurden bei ihrem Erscheinen enthusiastisch begrüßt .
Der König eröffnete das Schießen . Die Anzahl der Schützen war
eine sehr große . Die fremden Schützen nahmen bei dem Aus¬
marsch zum Schießplatz den Ehrenplatz im Zuge ein .

Barcelona , 4 . Mai . Das Standrecht wurde auf ganz
Catalonien ausgedehnt . Weitere am Sonnabend Abend statt¬
gehabte Ansammlungen von Strikenden wurden von den Truppen
zerstreut . Das Militär feuerte auf die Menge , ohne jedoch Je¬
mand zu verletzen . Zahlreiche Verhaftungen wurden '

vorgenommen .
— Das Kriegsgericht verurtheilte einen der Anarchisten zu Zwangs¬
arbeit , . fünf andere zu 10 jährigem Gefängniß .

Barcelona , 5 . Mai . Die Polizei verhaftete mehrere
Personen , welche Anarchistenzettel vertheilten . In einigen Ge¬
werken sind die Arbeiter geneigt , die Arbeit wieder aufzunehmen .
Die Behörden treffen Vorkehrungen , dieselben zu beschützen.

Madrid , 5 . Mai . Gestern fanden Arbeiterversammlungen
in Valencia , Bilba , Tarragona , Burgos , Valladolid und anderen
Städten statt . Nach einem Umzuge durch die Straßen überreichten
dieselben meistens den Gouverneuren Petitionen an die Cortes zu
Gunsten des Achtstundentages . — Aus Barcelona von gestern 6
Uhr Abends wird gemeldet : Die Stadt ist ruhig . Nachmittags
fand ebenfalls ein großes Arbeitermeeting zwecks einer Bittschrift
an die Cortes statt .

London , 5 . Mai . Reuters Bureau meldet aus Mombasa :
Der Vertreter der britisch -ostafrikanischen Gesellschaft , Mackenzie ,
erließ eine Proklamation , nach welcher fortan kein Eingeborener

2 Martina
Bo » Josephine Gräfin Schwerin .

(Fortsetzung .)

„ Doch nicht , mein Sohn, " unterbrach ihn Heddenheim . „ Ich
habe in letzter Zeit mehrere Anfälle gehabt , die einmal zu einem
schnellen Ende führen könnten , eine Art Herzkrampf oder etwas
^ gleichen. "

„ Hast Du denn nicht mit dem Arzte gesprochen ? " fragte
Konrad besorgt .

^ ..Natürlich , er hat mir einige Mittel angerathen , die ichauch brauche , doch weiß ich genau , was ich von diesen Verord¬
nungen zu halten habe , — sie sind nicht viel werth . Im übri¬
gen brauchst Du zu niemandem von diesen Anfällen zu reden ,außer dem Arzt weiß nur mein Diener darum , ich liebe es nicht ,wenn dergleichen von , aller Welt besprochen und man von jeder¬mann ms Todeskandidat angesehen wird . "

kr ZU schwarz, Onkel "
, versuchte Konrad ihn zu be-

^ --Ich bin überzeugt , Du bist in einigen Wochen wieder

alles gut
0^ ßwnn nicht , so macht eine Badekur im Sommer

„ Ich zweifle , mein Sohn , doch warten wir ab . Mag kom-
^ a muß , bereit sein , das ist alles . Doch war es mirlieb , daß Du eben jetzt zurückkamst. "

„ Warum beriefst Du mich nicht früher, " fragte Konrad
Wng , „ wenn Du meine Gegenwart wünschtest ? "

Heddenheim hob abwehrend die Hand .
weißt , daß ich kein Aufsehen liebe . Du solltest auch dievolle Zeit genießen , ohne Störung und Verkürzung . "

, eine Pause ein , Die frohe Reisestimmuug Konradswar schnell verweht , der erste , halb überwundene Eindruck , den

er von Heddenheim empfangen , kehrte noch stärker wieder , er sah
sehr alt und verfallen aus . So wußte er nicht recht das Wort
zu finden , das in ein ruhig harmloses Gespräch hinüberleitete .

Heddenheim schwieg eine Weile nachdenklich . Endlich be¬
gann er :

„ Du bist , wie gesagt , mein Erbe in vollem Umfange » das
ist alles testamentarisch festgestellt . Du mußt cs aber wissen , daß
ich eine Tochter habe . "

Konrad sah überrascht auf .
„ Eine Tochter ? "

Heddenheim nickte.
„ Eine Tochter , die berechtigt ist, meinen Namen zu tragen . "

„ Und wo lebt sie? Weshalb ist sie nicht bei Dir ? "

Heddenheim schloß einen Moment die Augen , dann erwiderte
er mit sichtlicher Anstrengung :

„ Ich hatte meine Frau in London unter eigenthümlichen
Verhältnissen kennen gelernt , sie gehörte nicht meinem Lebenskreise ,
meinem Stande an . Wie es alles kam, ist gleichgiltig , genug , ich
liebte sie leidenschaftlich , und sie wurde mein . Daß ich mich
später mit Rücksicht auf unser noch ungeborenes Kind — ich
hoffte , es würde ein Sohn sein , — entschloß , ihr auch meinen
Namen zu geben , war vielleicht ein Mißgriff , vielleicht auch das ,
daß ich , vor der Schwierigkeit , sie als meine Gattin in mein
Haus und in die Gesellschaft einzuführen , zurückschreckend, sie mit
dem Kinde in der Villa ließ , die ich ihr zuerst gemiethet hatte .
Die Details erläßt Du mir wohl , sie gehören ja auch nicht hier¬
her , genug , als ich von einer kurzen Reise zurückkehrte , war
Blanche entflohen , zweifellos mit einem Herrn Renard , den sie
früher als mich gekannt , und den ich , seit er wieder in London
war , beargwöhnte . Die kleine Jeanne hatte sie mitgenommen .
Ich überließ Blanche ihrem Geschick , es gelüstete mich nicht , sie
zwangsweise zu mir znrückzuführen und gleichzeitig meinen reinen

Namen mit diesem Skandal zu besudeln . Ich verließ sofort
London und siedelte wieder hierher über . In nunmehr neun¬
zehn Jahren habe ich nichts von ihr und meiner Tochter gehört ,
ich war 's zufrieden . Seltsam , in diesen letzten Monaten ist der
Gedanke an mein Kind bisweilen in mir aufgetaucht , wer weiß ,
was Blanche aus ihr gemacht , vielleicht ist sie verworfen wie diese,
vielleicht ist sie in Noth und Elend . "

Konrad schwieg. Ihn traf diese Mittheilung des Onkels so
überraschend , so unverhofft , daß er sich nicht gleich darein zu finden
vermochte .

„ Es wäre nun doch möglich, " fuhr Heddenheim fort , „ daß
das Mädchen , meine kleine Jeanne , Dir begegnet , dann sollst Du
wissen , daß sie wirklich mein Kind ist , und Du wirst Sie dann
nicht in Noth lassen . "

„ Ich muß sie suchen, Onkel , ich kann doch niemals einen
Besitz antreten , wenn die rechtmäßige Erbin da ist. "

„ Nicht doch, " erklärte Heddenheim , „ Du bist der rechtmäßige
Besitzer laut meines Testaments , durch meinen Willen und meine
Liebe für Dich . Du bist mein Sohn , Du sollst Jeanne nicht
suchen, — kannst es auch nicht , wo solltest Du das seit beinahe
zwanzig Jahren verschollene Kind finden , — Thorheit ! Ihre
Mutter hat jedes Recht für sich und ihr Kind verwirkt , tausend¬
fach verwirkt . Du solltest nur darum wissen , daß meine Tochter
— vielleicht lebt , und wenn sie Dir einmal begegnet , so wirst

, für sie sorgen . "
Er bot Konrad die Hand , in welcher dieser die seine hinein -

ie . Heddenheim lächelte . ^ ,
„ Sonderbar "

, sagte er , „ hier und da ist der Gedanke in
: aufgetaucht , Du könntest Jeanne heirathen , und dann lebten
lne beiden Kinder hier in diesem Hause und wären meine Er -
i, Jeanne ebenso wie Du . "

(Fortsetzung folgt .)



der Küstenstämme , die mit der Gesellschaft Verträge abgeschlossen
haben, als Sklave angesehen werden soll ; alle Sklaven sollen
sogleich die Freiheit erhalten, ohne Vergütung an die Eigenthümer .

London , 5 . Mai. Nach einer im Haag cingegangenen
Meldung kam es am 29 . April bei Edi (Atchin ) zwischen den
holländischen Truppen und etwa 200 Atchinesen zn einem Zu¬
sammenstoß , bei welchem ans -Seiten der Holländer 9 Mann ver¬
wundet wurden. Die Verluste der Atchinesen betrugen 7 Todtc
und 40 Verwundete. -.

M a r i N e.
Berlin, 5 . Mai . Der Kreuzer „Habicht "

, Kommandant Burich ,
ist gestern in San Paolo de Loanda eingetroffen und beabsichtigt
am 10 . Mai die Rückreise nach Kamerun anzutreten .

— Briefsendungen rc . sind wie folgt zu dirigiren : 1 . Für
S . M . S . „ Grille " bis zum 7 . d . M . nach Danzig , vom 8 . bis
13 . d . M . nach Stettin , vom 14 . d . M . ab und bis auf weiteres
nach Kiel ; 2 . für S . M . Fahrzeug „ Loreley" von heute ab und
bis auf weiteres nach Konstnntinopel ; 3 . für S - M . Aviso „ Pfeil "
von heute ab und bis aus weiteres nach Kiel .

Berlin , 6 . Mai . Den italienischen Fregattenkapitänen Amoretti ,
Kommandant der Korvette „Rapido "

, und Porcelli , Kommandant
der Korvette „Stafetta"

, ist der Kronenorden zweiter Klasse ver¬
liehen worden-

Kiel, 5 . Mai . S . M . Panzerschiff „Oldenburg " ist , von
Wilhelmshaven kommend , heute Morgen hier eingetroffen. — Die
Reserve -Offizier-Aspiranten , Bootsmannsmaate der Reserve Alt¬
mann , Reumann , Steinert und Hilligcs sind zu Vize-Seekadetten
befördert worden.

Schiffsbewegungen .
— (Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst , nach dem Orte Abgang

von dort.) — S . M . Vermessungsfahrzeug „Albatroß " 28 .4 . Wilhelmshaven .
(Poststation : Wilhelmshaven .) — S . M . G . ..Alexandrine" 13 .3 . Auckland
16 .4 . — Apia . (Poststation : Sydney (Australiens.) — S . M . S . „Ariadne "
9 .4 . St . Jago de Tuba 11 .4 . — 19 .4 . Havanna 24 .4 . — Norfolk (Virginia ) .
(Poststation : Norfolk — Virginia .) — S . M . Pzfch. „Baden " 28 .3 . Kiel .
(Poststation : Kiel .) — S . M . Av . „ Blitz " Kiel . (Poststation : Kiel.) — S .
M . S . „Blücher" Kiel . (Poststaüon : Kiel.) — S . M . S . „ Carola" 17 .2 .
Zanzibar . (Poststation : Zanzibar .) — S . M . Av . „Grille" Kiel 23 .4 . —
23 .4 . Flensburg 24 .4 . — 24 .4 . Kiel . (Poststation : Kiel .) — S . M . Krzr .
„Habicht" 4 .3 . Lapstadt 15.4 . — Kamerun . (Poststation : Kamerun .) —
S . M . FahHeug „Hay " Wilhelmshaven . — S . M . Dacht „Hohenzollern"
Kiel 15 .4 . — 17 .4 . Bremerhaven 22 .4 . — 22 .4 . Wilhelmshaven 24 .4 . —
26 .4 . Kiel . (Poststalion : Kiel.) — S . M . Knbt. „Hyäne" 18 .1 . Kamerun .
(Poststatton : Kapstadt.) — S . M . Av . „Jagd " Kiel . (Poststatton : Kiel .) —
L>. M . Knbt. „ h-ltis " 15 .4. Hongkong 23 .4 . — Ld .4 . Amoy 26 .4 . — Takau.
(Poststation : Hongkong.) — S . M . Fahrzeug „Loreley" 1 .11 . Konstantinopel
19 .4. — 21 .4. Syra 22 .4 . — 24 .4 . Alexandrien 3 .5 . — der Syrischen Küste.
(Poststaüon : Konstantinopel .) — S . M . S . „ Luise " Kiel. (Poststation : Kiel )— S . M . S . „Mars " Wilhelmshaven . (Poststation : Wilhelmshaven .) — S .
M . Pzfhrzg. „Mucke " Wilhelmshaven . (Poststation : Wilhelmshaven .) — S .
M . Fahrzeug „Nachügal " Kamerun. (Poststation : Kamerun.) — S . M . Ver-
mefsungSfhizg. „Nautilus " Kiel 17 .4 . — 17 .4 ESernfbrde. 25 .4 . Kiel 28 .4 . —
Eckernförde . (Poststation : Kiel.) — S . M . S . „Niobe" Kiel . (Poststatton : Kiel .)— S . M . S . „Nixe" Kiel. (Poststaüon : Kiel .) - S . M . Panzerschiff
„ Oldenburg " 22.2 . Wilhelmshaven . (Poststation : Kiel .) — S . M . Fahrzeug
„Otter" Kiel. (Poststaüon : Kiel .) — S . M . Av . „Pfeil " Wilhelmshaven 14.4 .— 16 .4 . Dover 26 .4 . — 22 .4 . Wilhelmshaven 30 .4 . — Kiel . (Poststation :
Kiel .) — S . M . Minenschulschiff „Rhein " Kiel . (Postsmtion : Kiel.) — s . M .
Brigg „Rover" Kiel. (Poststaüon : Kiel.) — S . M . Krzr . „Schwalbe " 3 . 3.
Capstadt Anfangs/4 . — 19 .4 . Zanzibar . (Poststaüon : Zanzibar .) — S . M .
Mhrzg . „ Siegfried" Kiel. (Poststation : Kiel.) — S . M . Krzr . „Sperber "

22 .4 . — Melbourne . (Poststation : Sydney (Australiens.) —
S . M . Kyrkorv. „ Victoria " 30 .3 . Wilhelmshaven 8 .4 . — 15.4 . WilhelmshavenW -4 . poststaüon : Wilhelmshaven .) — S . M . Knbt. „Wolf " 10 .4. Yokohama

(PyMEon : Hongkong.) — Kreuzergeschwader : S . M . S . „Leipzig"
Ewggschiff ) 6 .4 . Yokohama 4 .5 . — Kobe . (Poststaüon : Hongkong.) — S .M . S . „Sophie '- 22 .3 . Hongkong. (Poststation : Hongkong.) — Uebungsge-
schwader : S . M . Panzersch. „Kaiser" (Flaggschiff), „D -uttchland"

, „Preußen " ,
„Friedrich der Große"

, S . M , S . „Irene "
, „Kaiser" Wilhelmshaven 24 .4 .— 25 .4 . Krel. „Deutschland" Wilhelmshaven 24 . 4 . — 26 .4 . Kiel . Lissabon15 .4 . — 22 .4 . Wilhelmshaven . „Irene " Wilhelmshaven 25 .4 . — 27 .4 .

Krel . (Poststaüon : für „Kaiser "
, „Deutschland" und „Irene " Kiel: für „Preußen "

und „Friedrich der Große" Wilhelmshaven . )_
Lokales -

* Wilhelmshaven» 6 . Mai . v . Basic , Knpr.-Lieut . , von Wil¬
helmshaven nach Kiel versetzt . — Brinkmann , Kapt .-Lieut . , an
Bord S . M . S . „ Baden "

, Kindt , Kapt. -Lt. , an Bord S . M . S .
„ Württemberg "

, sommerwerck , Kapt .-Lt . , an Bord S . M . S .
„Kaiser"

, Musculus, Lieut. z . S „ an Bord S . M . S . „ Bayern "
— kommandirt. — Hoffmann , Wasch .-U .-Jngenieur, für S . M.
Torpedodivisionsboot „ D 1 "

, Dr . Dirksen I , Stabs -Arzt , an Bord
S . M . S . „ Württemberg "

, Dr . Ilse , Assistenzarzt I . Klasse , als
Oberarzt zur II . Matrosenartillerieabtheilung — kommandirt. —
Wapnewski, Mar .-U .-Zahlm . , von der Stationskasse der Marine¬
station der Ostsee ab - und an Bord S . M . S . „ Bayern"

, Wolschke,Mar .-U .-Zahlm . , als Hilfsarbeiter zur Stationskasse der Marine¬
station

^
der Ostsee — kommandirt. — Michaelis , Zenker, Saxer,

Most , Frommann , Bartels , v . Hahnkc, Jaeger, Mörsberger, von
Kamele II , Donner , Fischer II , Braun , Seekadetten, an Bord S .M - S . „ Kaiser"

, Lagert II , Butterlin, Fraustaedter , Reclam,siewert , Lindes , v . Zeiberschwecht -Laszewski, Möllermann , Schlicht,Ackermann , Paschen , Frhr . v . Ketelhodr, Symanski , Seekadetten,an Bord S . M . S . „ Preußen"
, Rohardt, Adelung, Lans II ,

Hibben, v . Krosigk , Scheck, Heinemann , Glaue , Harder, v . Stndnitz ,Wilbrandt, Hoffmann-Lamatsch Edler v . Wasfenstein , Herr, See¬
kadetten , an Bord S . M . S . „ Friedrich der Große"

, Schultz/ von
Levetzow , Heine, Maerker , Kalm , Klappenbach, Grupc , Grauer,-seekadetten , an Bord S . M . S . „Irene " — kommandirt,* Wilhelmshaven , 6 . Mai. Zosky, früher Ober-Materialien-
Verwalter , zum Werst-Sekretariats-Assistenten ernannt. — Premper,Mar .-Jntendtr .-Sekretariats-Assistenl , mit der gesetzlichen Pensionmit Ablauf des Monats Juli er. in den Ruhestand versetzt .* Wilhelmshaven , 6 . Mai. Vor cimner Zeit wurde in einer
Reihe von auswärtigen Blättern die Verhaftung des Jntendant .-Sekretärs Schumacher von hier geweidet mit dem Hinzufügen,daß dieselbe wegen Amtsvergehen ersolgt sei . Wie wir aus besterQuelle erfahren , liegt gegen den schon lange wieder auf freiemFuß befindlichen Beamten auch nicht das Mindeste vor . Tie Ver¬
haftung war die Folge einer Verkettung von unglücklichen Zufällen ,die sich später (n einer für Schumacher durchaus befriedigenden
Werse aufgeklärt haben . Derselbe befindet sich nach wie vor im
Dienst.

Wilhelmshaven, 5 . Mai . Im Beftechungsprozeß Warnc -
bold wurden am Montag die Anklagepunkte erörtert, welche den
Angeklagten Sekretär Lübky betreffen. (Nusführl . Bericht folgt.)

c ? Wilhelmshaven, 6 . Mai . Gestern Nachmittag hatte der
auf der Kaiserl. Werft arbeitende Schiffszimmermann K. das Miß¬
geschick infolge Ausgleitens - der Axt - sich durch letztere mehrere Zehendes rechten Fußes arg zu beschädigen . Nachdem dem Verunglücktendie nöthige Hilfe vom Heilgehilfen der Werft zutheil geworden,
erfolgte die Neberführung nach der Wohnung mittelst Kranken¬
wagens . > .

* Wilhelmshaven , 6 . Mai . Die letzte Nummer der „ Jll . Ztg. "
bringt u . a . eine Zeichnung von der Ankunft S . M . des Kaisers
und des Geschwaders auf der hiesigen Rhede am 22 . April . Im
Vordergründe befindet sich der Signalmast der alten Station ,
dem Matrosen mit den . Hissen der Signalflaggen beschäftigt sind .
Zwischen Signalmast und Siniion bemerkt man den Hasenkapitän,
die nöthigen Befehle, ertheilend , in der Nähe den Kgl. Kammer¬
herrn Grafen v . Lüttichau , sowie einige Offiziere und unter Regen¬
schirmen versteckt eine große Anzahl von Damen und Herren . Der

zur Linken aufsteigende Pulberrauch deutet an , daß das Salnt -
schießen zu Ehren des auf Rhede eingetroffenen Kaisers begonnen.
Nur In schwachen Umrissen heben sich , wie es bei der großen Ent¬
fernung und dem trüben, nebligen Wetter nicht anders möglich ,
die Schiffskörper von der Wasserfläche ab . Das Ganze ist ein
hübsches Erinnernngsblatt an den letzten Kaiserbesuch .

Wilhelmshaven, 6. Mai . Die Ausstellung der Arbeiten
der Gewerbeschüler in der „ Burg Hohenzollern " wurde gestern
Abend mit einem von der Kapelle des II . Seebataillons ausge¬
führten Konzert beschlossen. Dasselbe war ganz hübsch besucht und
man darf wohl annehmen , daß eine Anzahl von den Erschienenen ,
die am Sonntag verhindert waren , an der Eröffnungsfeier theil-
zuuehmen, gestern das Versäumte nachzuholenbestrebt gewesen sind .
Gestern war u. a . auch Herr Bürgermeister Oetken anwesend . Das
Konzert selbst wies eine sorgfältige Zusammenstellung auf. Schon
die Eröffnungs -Nummer , der vou dem Kapellmeister Rothe kom-
Ponirte Marsch „ Festklänge "

, versetzte das Publikum in eine sehr
animirte Stimmung. Dieselbe hielt während des ganzen Abends
an und erreichte ihren Höhepunkt nach dem vom Herrn Kapell¬
meister Rothe zu Gehör

°
gebrachten Posaunensolo „ Ich kenn ' ein

Aug'
. " Immer und immer wieder ertönte der Beifall , bis endlich

der Vortragende sich zu einer Wiederholung bereit finden ließ .
Auch die reizende Gavotte unseres Latann, „ Klänge vom Rhein " ,
erntete stürmischen Applaus . Man muß es der Kapelle hoch an¬
rechnen , daß sie pietätvoll des Mannes gedenkt , der unter uns so
lange gelebt und gewirkt. Im übrigen hinterließ das Konzert bei
allen Besuchern den besten Eindruck .

In dem gestrigen Bericht sind aus Versehen in der Liste der
Prnmiirten 2 Namen fortgeblieben. Wir tragen dieselben heute
nach . Es erhielten nämlich außer den gestern Genannten die
Schüler Schrecke 1 Drillbohrer und Ribow 1 Schraubstock. Außer¬
dem erhielten die Lehrlinge Riedel und Freudenthal , welche ihre
Gesellenstücke ausgestellt hatten , vom Gewerbeverein ein künstlerisch
ausgeführtes Gesellendiplom auf Grund des von den Prüfuugs-
meistern gefällten günstigen Urtheils .

* Wilhelmshaven , 6 . Mai. Bei der gestrigen Generalver¬
sammlung des Vereins reichstreuer Arbeiter wurde beschlossen, das
Vereinslokal bei Gastwirth Oldewurtel in Neuheppens zu belassen .
Ferner wurde der Beschluß gefaßt , jeden ersten Mittwoch im
Monat eine Hebung der monatlichen Beiträge abzuhalten und
zwar Abends von 7 — 9 Uhr im Vereinslokal . Demnach findet
die erste Hebung am Mittwoch , den 7 . Mai er . , statt .

* Wilhelmshaven, 6 . Mai . Zu einem gemächlichen Kommers
waren nur Sonnabend Abend die Mitglieder des hiesigen Schnch -
klnbs mit einigen Gästen im Vereinslokale (Wilhelmshalle ) ver¬
sammelt, um die Vertheilung der diesjährigen Turnierpreise zu
feiern . Im Wintcrtournier, an welchem sich 10 Herren betheiligl
hatten , von denen Jeder 18 Partien spielen mußte , erhielt der
Vorsitzeude Herr Kr . den 1 . Preis (mit IlU/z gewonnenen und Isiz
verlorenen Partien ) , ferner die Herren P . 2 . Preis ( 14 : 4) , Kr .
3 . Preis ( UU/z : 44/, ) und R . 4 . Preis ( 9 -/, : S ^ ) - Um den
Ehrenpreis ( für den Spieler , welcher die meisten Partien gegen
die 3 ersten Sieger gewonnen hat) steht noch ein Stichkampf
zwischen dem vierten Preisträger und Herrn B - bevor. In dem
vom Vorsitzenden geleiteten Problemlösungs -Turnier erhielt der
dritte Sieger des Wintcrtouruiers Herr Kr . den 1 . Preis , die
Herren Z . 2 . Preis , B . 3 . Preis , P .' 4 . Preis und Sch . 5 . Preis .
Wie man hieraus ersieht, hat der Verein im letzten Winter sehr
angestrengt gearbeitet , zumal er auch noch nach auswärts bedeutend
engagirt war und ist daher sehr zu wünschen , daß er von Seiten
der hiesigen schachliebenden Kreise in reichstem Maße Unterstütz ,
werde. Wie unS ferner mitgetheilt . wird , sollen am nächsten Spiel -
abend die über Theorie der Sfäeleröffnungen zu haltenden Bor¬
träge beginnen.

AM der MMgegeud KN
'd der GroViuz«

L Schortens , 5 . Mai . In der gestrigen Generalversammlung
des Krieger-Vereins kam zunächst der Rechenschaftsbericht pro 1889
zur Sprache . Der Verein Hatteam 1 . Jan . 1890 seinen Kasfenbestand
von 204 Mk . bei der Ersparungskssse in Jever belegt . Als Delegirter
zum Buudeskriegerfest in Jever wurde der Vorsitzende Herr Zingel
aus Feldhansen gewählt . Der Verein zählt z . Z . 65 Mitglieder .
— Die von hier nach Heidmühle führende Chaussee ist bereits bis
zum Kreuzwege fertig , an beiden Seiten mit hübschen Bäumen be¬
pflanzt ; voraussichtlich wird es noch einige Monate dauern , bis
das Pflaster gelegt werden kann . Wie man vernimmt , soll der
Ausbau der Chaussee von Reepsholt nach der Grenze der Ge¬
meinde Schortens (Schoost) bereits diesen Herbst erfolgen.

Varel, 5 . Mai . In der heute stattgehabten gemeinschaftlichen
Sitzung des Magistrats und Stadtraths wurde zum Stadtkämmerer
Herr Amtsschreiber Seggern gewählt . Um den Posten hatten sich
29 Herren beworben.

Jever , 5 . Mai . Augenblicklich ist hier das Angebot von
Schellfischen und Kabeljau ein recht großes ; die Preise für die¬
selben sind infolge dessen auch bereits so heruntergegangen , daß
mittelgroße Schellfische das Stück schon zu 30 Pfg. , Kabeljau noch
entsprechend billiger, dieser Tage hier zu kaufen waren .

Burhave, 5 . Mai . Der Gemeinderath wird sich wegen Ein¬
richtung einer Apotheke hier nochmals an die zuständige Behörde
wenden. Auch wird beabsichtigt , eine Massenpetttion einznreichen .

Oldenburg , 5 . Mai . Wie die „ O . Z . " auswärtigen Blättern
entnimmt , ist Se . König! . Hoheit der Großherzog am 2 . d . Mts .
zum Besuche seines Schwagers , des Herrenhausmitgliedes Baron
Washington , in Schloß Pöls bei Graz eingetroffen. — Graf von
der Goltz , der neue preußische Gesandte am hiesigen Hofe , hat als
Sekretär verschiedenen deutschen Gesandtschaften und Botschaften
angehört . Er war u . a . in Athen , Kopenhagen, Wien, Madrid
und zuletzt seil mehreren Jahren als erster Botschaftssekretär in
Rom thätig . Karl Graf v . d . Goltz ist 1848 auf dem großväter¬
lichen Gute Reetz in Mecklenburg-Schwerin als der Sohn eines
im vorigen Jahre als Major a . D . verstorbenen preußischen Offi¬
ziers geboren und trat nach Vollendung seiner Studien sofort in
den diplomatischen Dienst . Seit 1885 ist er auch preußischer
Kammerherr . Graf v . d . Goltz vertritt Preußen zugleich auch in
Braunschweig, Bückeburg und Detmold .

Oldenburg , 5 . Mai . Eine Gesellschaft hiesiger Groß-Indu¬
strieller und Kapitalisten , an deren Spitze die Herren Maschinen¬
fabrikant Telge und Ingenieur Bock hierfelbst stehen , hat sich zu-
sammengethan, um unter dem Namen „ Oldenburger Elektrizitäts¬
werke " eine Kommanditgesellschaftins Leben zu rufen , welche sich
vorzugsweise damit zu befassen hat , in hiesiger Stadt eine allge¬
meine elektrische Beleuchtung sämmtlicher Privat - und Geschäfts¬
gebäude, aller Werkstätten und Fabriken einzuführen . Als Grund¬
kapital sind li/z Millionen Mk . gezeichnet worden .

8 Oldenburg , 6 . Mai . Der Dampfer „ Nordfriesland "
, der

bestimmt ist , vom 15 . d . M. ab den Personenverkehr zwischen der
Station Carolinensiel und den Nordseeinseln Wangerooge und
Spiekeroogs zu vermitteln , wird einer umfassenden Reparatur
unterzogen. — Die Klävemann '

sche Besitzung am Stau , groß 75 »
( 9 Scheffelsnat) , ist mit Antritt zum 1 . Juli d . I von dem Verein
zur Erbauung eines evangelischen Krankenhauses in hiesiger Stadt
migckaust , ccm dieselbe in ein Krankenhaus umzuwandeln . Für
den Fall , daß der Ankauf von der Generalversammlung der Vereins -
Mitglieder bezw . vom Kirchenrath nicht genehmigt wird , wird die

Besitzung Eigenthum des Herrn Versicherungsdirektors W . Fort¬
mann Hieselbst.

Breme« , 3 . Mai . Wie die „W . Z . " hört, wird der Nord¬
deutsche Lloyd in der Marineausstellung u. a . auch mit den Mo¬
dellen der Schnelldampfer „ Ems " und „ Kaiser Wilhelm H . " ver¬
treten sein . Die beiden Modelle sind als Muster der Schiffsbau¬
kunst zu bezeichnen , bis auf die kleinsten Theilchen stellen sie ein
getreues Abbild der Riesenschiffe dar. Die Mühe und Arbeit ,
welche die Herstellung des Modells des „ Kaiser Wilhelm H " ge¬
kostet hat , dürfte schon daraus hervorgehen, daß der Preis des
von der Aktiengesellschaft „ Vulkan " in Stettin gelieferten Kunst¬
werkes nicht weniger als 8000 Mark beträgt . Ein elegant aus¬
gestatteter Glaskasten bildet , die Schutzhülle des Modells . Der
stolze Viermaster mit seinen schlanken Formen , dem mächtigen ,
eigens für die Tropen eingerichteten Promenadendeck, den blitzenden
Ventilatoren n . s . w . bietet einen imposanten Anblick dar. Des
Weiteren wird der Norddeutsche Lloyd Maschinentheile, Schiffs¬
schrauben , Kurbelwellen u . s. w . ausstellen. Auch beabsichtigt die
Gesellschaft eine vollständige Proviantausrnstnng für einen Schnell¬
dampfer zur Schau zn stellen , falls die dem Norddeutschen Lloyd
zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten es erlauben . Von der
Ausdehnung einer solchen Proviantausrnstnng wird man sich
einen Begriff machen , wenn man erwägt , daß es sich nicht nur
um die ungeheure Menge von Lebensmitteln handelt , sondern auch
um das zum Serviren erforderliche Material, als Porzellan, Tisch¬
wäsche, Eß- und Trinkgeschirr u . dgl. m.

Bremen , 5 . Mai . Um vielfach ausgesprochenen Wünschen
Rechnung zu tragen , hat der Vorstand der Nordwestdeutschen Ge¬
werbe- und Industrie-Ausstellung beschlossen, daß die Ausstellungs¬
hallen während der Ausstellnngszeit dem Publikum bis zum Dunkel¬
werden geöffnet bleiben sollen , jedoch wird der Schluß der Hallen
spätestens Abends 6 Uhr erfolgen.

Bremen, 4. Mai . Dr . med . G . Strube , welcher seit 1858
hier als praktischer Arzt wirkte und namentlich in der Augenheil¬
kunde außerordentliche Erfolge zu verzeichnen hatte , ist in Wies¬
baden, wohin er sich zn kurzer Erholung begeben hatte , plötzlich
verstorben. Strube genoß bei seinen Patienten das höchste Ver¬
trauen , bei seinen Kollegen große Achtung . _

Vermischtes .
Wien , 4. Mai . Wie bestimmt verlautet , wird der derzeitige

artistische Sekretär, Dr . Max Burckhardt , allernächstens zum defi¬
nitiven Direktor des Burgtheaters ernannt werden.

Elberfeld , 3 . Mai . Der Geschäftsführer der Elberfelder
Filiale der Firma Haasenstein u . Vogler ist wegen Unterschlagung
verhaftet worden , er ist geständig, einen angeblichen Geldbrief mit
3000 Mk . an das Hauptgeschäft in Berlin gesandt , an Stelle
des Geldes aber Papierschnitzel in den Brief gelegt zu haben.

Berlin , 3 . Mai. Ein Blitzschlag hatte gestern Nachmittag
während des kurzen Gewitters den Sitzungssaal des Magistrats
während der Berathung des Collegiums heimgesucht , ohne jedoch ,
wie vorweg bemerkt sei , irgend welchen Schaden angerichtet zn
haben. Der erste Blitz , der herniederfuhr , schlug nämlich in die
elektrische Leitung des Rathhauses , theilte sich einem Stromdraht ,
welcher nach dem Kronleuchter des betreffenden Saales führt, mit ,
und verursachte dadurch das Ausflammen der elektrischen Lampen
und eine heftige Erschütterung des Leuchters. Schaden hat dieser
Blitzschlag , wie gesagt , nicht weiter angerichtet, nur die betreffende
Leitung unterbrochen . Die Berathungen des Magistratskollegiums
wurden durch diesen „ Zwischenkrach " nicht weiter unterbrochen .

Hamburg , 3 . Mai . Der hiesige Dampfer „ Corrienics " ,
vom La Plata nach Hamburg unterwegs , strandete am 29 . April
bei Montevideo und ist inzwischen total wrack geworden : die Mann¬
schaft ist gerettet , der größte Theil der Ladung verloren .

Berlin , 6 . Mai. Vor einigen Tagen hat Neßler 's neue
Oper „ Die Rose von Straßburg " am Münchener Hoftheater ihre
erste Aufführung erlebt.

Telegraph. Depesche» »er Wilhelmrhavmer Tageblattes .
Berlin , 6 . Mai. Heute wurde der Reichstag eröffnet.

Die Thronrede weist auf den weiteren Ausbau der Arbeiterschutz -
gesetzgebnng und auf den gewissenhaften Ernst hin , womit das
Reich die Lage der Arbeiter befriedigend zu gestalten bestrebt ist.
Es könne sich bei dieser Reform nur um solche Maßregeln handeln,
welche ohne Gefährdung der vaterländischen Gewerbethätigkeit und
damit der wichtigsten Lebensittteressen der Arbeiter selbst ausführ¬
bar seien. Die dauernde Erhaltung des Friedens bilde das unaus¬
gesetzte Ziel des kaiserlichen Strebcns . Zur Durchführung der
Beschützung des Friedens und zur Förderung der Wohlfahrt und
Gesittung bedürfe es aber entsprechender Heeresmncht. Die Er¬
höhung der Friedenspräsenzstärke und die Vermehrung der Truppen¬
körper besonders für die Feldartillerie dürfe nicht länger hinans -
geschoben werden. Die Thronrede erwähnt ferner der ostafrikanischen
Vorlage und der Verbesserung der Beamtengehälter .

Meteorologische Beobachtungen
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Bemerkungen : Mat 3 : Vormittä,
— Mai 4 : Früh Regen. Während de»

S etwas Rege ». Nachmittags Gewitter mit
vages mehrfach Regen.

Kursberichtder Oldenburgtschm Spar¬
gerauft verkauft
107.20 107,75
101 .19 101 .65
106,29 106,75
101,45 102,—
101,50 102,50
101,50 102,50

Wilhelmshaven , 6. Mai.
und Lethbank , Male Wilhelmshaven .

4 pLt. Deutsche Reichsanleihe . .
3 -/^ pLt. Deutsche RetchSaulelhe - -
4 pLt . preußische consoltdtrte Anleihe
3si, pLt . do.
3 >/,vLt . Oldeub . LousolS . . -
4 PCI. Oldenburg . Kommuual -Auleihe
4pLt . do . do. Stücke4100Mk. 101,75
3ssi pLt. do. do. . . . . 100." 101 .—
3V, pLt. Oldeub . Bodelckredtt-Psaudbrtese (kündbar) 101,— 102,—
N/z pLt. Bremer Staatsanleihe vo» 1887 u. 88 . 99,80 100^ 5
3 pLt . Oldeuburatsche PrSmtenaulethe . isl,50 132,40
4 pLt. Eutin-Lübecker Prtor .-Obligatiouru . . . 101,50
N/z pCt . Hamburger Staatsrente . . . . . .
5 pLt. Italienische Rente (Stücke von 10000 FrcS .

und darüber) . . . . . . . . . .
4sig PLt . WarPS-Sptnn .-Priorit. rückzahlbar L 105 103 .50
3 PLt. Baden-Badener Stadtanlethe . . . . . 91,—
3sizpLt Pfandbriefe der Rhein . Hypothekenbank . 95,55
4 PLt . Psandbr . d. Prenß. BodenLedtt -Aktten-Bank

vor 1685 nicht auSlvSbar . 101,65 102,35
Wechs. aus Amsterdam kurz sür Bnld. 100 in Mk. 168,50 169,30
Wechs . aus London kurz sür 1 Lstr. in Mk. . - - 20,31 20,41
Wechs . aus Newyork kurz für 1 Doll , tu Mk. . . 4,15 4,20

Discout der Deutschen Rrichsdauk 4 pCt.

100.- 100,55

93,95 —

92, -
86,30



z Gefunden
mehrere Regenschirme , 1 silb . Medaillon
mit Koralle und gold . Eichenlaubgmr -
lande und Aufschrift 28 . IV . 87 . , enth
Photographie eines älteren Herrn , 1

Packet (Bahnkollo ) , gez . L L 6i . 1257 ,
1 gold . Damenuhr mit kurzer gold .
Kette und 1 Zeichnung in Oel , S . M .
Pzrsch . „ Preußen " darstellend . Ferner
hat sich

'
ein Handwagen mit darauf

befindlicher roth angestrichener Bank
anaefunden .

Die Eigenthüiner der gefundenen
Gegenstände wollen ihre Ansprüche bin¬
nen 3 Monaten im diesseitigen Polizei
bureau geltend machen .

Verloren
eine silberne Damenuhr mit Nickelkette
und daran befindlichem 10 Markstück
mit dem Bildniß des hochseligen Kaisers
Friedrich .

Mittheilungen über den Verbleib der
verloren gegangenen Uhr werden gleich¬
falls im diesseitigen Polizei - Bureau
entgegengenommen .

Wilhelmshaven , den 6 . Mai 1890 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths

Habe auf sofort oder später

«lehr, schm Muhum-eu,
sowohl Parterre - als Etagen - , in der
Nähe des Mühlengartens belege » , zu
vermiethen . Auskunft ertheilt

Joh . Fangnrmm ,
Bismarckstrnße 59 , 1 Tr .

Bekanntmachung .
Die Hebung der Staatssteuern

Schulumlagen und des Schulgeldes für
die Mittelschule beginnt erst am 10
Mai d . Js .

Kömgliike UenerkMe .
Weltmann .

Grasverpachtung.
Die diesjährige Grasverpachtung an¬

der Sande - Wilhelmshavener Chaussee
soll öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung am

Freitag , den 9 . ds . Mts .
wie folgt stattfinden : Vormittags lft/ 2
Uhr bei der Scharfenecke , 10 Uhr Ma¬
riensiel , KU/ 2 Uhr Ebkeriege , 11 Uhr
Neuende , 11 1/2 Uhr Koppcrhörn und
12 Uhr in Neuheppens .

Wittmnnd , den 5 . Mai 1890 .
I . A . :

Der Cliaulsee-Aufselier.
B a r k s ch a t.

Grundstiilkso erkauf.
Ein in hiesiger Stadt an einer der

verkehrreichsten Straßen belegenes

Hausgrundstück ,
in welchem seit 20 Jahren ein Handel
mit Colonial - und Manufakturwaaren
mit bestem Erfolge betrieben worden
ist , soll mit der ganzen Einrichtung und
dem Waarenlager möglichst bald frei¬
händig verkauft werden . Zu dieseni
Hause , welches einen großen Keller hat ,
gehören noch ein Hinterhaus , eine große
Remise , neuer Abort nach Heidelberger
System , ein geräumiger Hofraum und
ein Bauplatz . Die Gebäude befinden
sich in bestem Zustande ; Verkaussbedin -
gungen sehr günstig .

Auskunft ertheilt
Wilhelmshaven , den 2 . Mai 1890 .

Rudolf Laube ,
Stadtsekretär a . D .

I « vermiethen
in der Rathsapotheke neben der Post
eine herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern ; ferner zwei kleinere
Wohnungen zu je drei Zimmern .
Küche und Zubehör , in der ersten und
zweiten Etage ebendaselbst zu erfragen ,

Die von Herrn Lieutenant Kickhöfel
benutzte

Herrschaft!. Wohnung
am Park ist zum 1 . Mai oder später
zu vermiethen ( 8 Räume , Küche und
Zubehör ) . Miethpreis 850 Mk .

H . Groß , Bismarckstr . 24 a .
Das von Herrn Hauptmann Fähnd -

gewesene

Haus nM Garte«
Roonstraße 10 ist zu vermiethen .
Zu erfragen Roonstraße 88 , 2 Tr .

Zu vermiethen
sogleich oder später eine Wohnuna . 5
Zimmer , Küche Speisekammer u . großemZubehör zu 700 Mk . , incl . Wasser ! im
Ganz . od . gecheckt . Peterstr . 1 , 1 Tr

HerrschaWHe

VarimeMiumq ,am Park , 3 Zimmer , 2 Kammern
Küche und Zubehör , zum 1 . Mai
vermiethen .

H . Groß , Bismarckstr . 24 » .

Zu vermiethen
zum 1 . August ein Laden mit Woh¬
nung Werftstraße 21 , beim Marktplatz
in Bant . G Armge .
Ein hübsch möblirtes Wohn -

« ebst Schlafzimmer
zu vermiethen Ecke der Grenz - und
Börsenstraße , 1 Treppe links , bei

Kaufmann Meinelt .

Wohnungen

zu vermiethen .
Bmrsr , Ems-Jade - Kaual ,

Mariensiel .
Eine schöne freundliche und trockene

Parterre - Wohnung
nebst allen Bequemlichkeiten ist z Bla
d . Js . oder später zu vermiethen .

H I . Hemmen ,
Königstr . 11 , neb . Hof von Oldenburg

In meinem Hause an der Wcrststr
habe ich zu sofort oder später eine

Sk wshnrrns Ä
zu vermiethen .

Carl Zeeck , Belfort/H

Zu vermiethen
auf sofort eine Untcrwohnung Tonn -
dcich 45 . Nähere Auskun t ertheilt

P . GralfS , Altheppcns, Mühlcuwcg.

1 oder 2 Zimmer
mit Pension gesucht.

Offerten unter O . 500 an die Exp .
d . Bl . erbeten .

In vermiethen
ein fein möblirtes Wohn - nebst Schlaf¬
zimmer , auf Wunsch mit Mittagstisch .

S . Schlenther Ostfriesenstr. 32,
1 Treppe .

Zu vermiethen
auf ^ fort oder später eine Wohnung
Roonstraße 8 , dcsgl . eine Wohnung
Kaseruenstr . 4 und eine kleine Wohnung
in Neubremen . Latan « .

Das DinkaoLsts, Lsyuewstö , Löst« ^uilä ässskald Li11i§8ts Mr
RoulSLirx ullL « )

^ äsu nwlstoil
raDöLwi-- nLä

LoiiIsaux -SssoLaktsQ
Zuroll clls von

Orrn? j^jipcrtnök' , Obönnkjonk s . st

Gesucht ein Knecht
von 17 — 18 Jahren .

I ? .
Roonstraße 5u .

Gesucht auf sofort
2 SchuHmacher-Heselke« auf gute und
dauernde Arbeit .

A. Leverenz , Schuhmachermstr .

Eine Fm sucht Arbeit
in jedem Fach Kirchstraße 3 .

Gesucht
ein schulfreies Mädchen aus Stunden .

Bismarckstraße 321 , links .

Gesucht et« Mübche «,
welches kochen kann , für sofort oder
zum 1 . Juni . Adresse in der E . d . Bl .

Gesucht
ein Arbeiter zum Graben im Garten .

Frau Knoop .

per sofort für meine Filiale ein Lehr¬
mädchen , schlicht um schlicht , doch muß
elbiges sich auch mit im Haushalt be¬
lästigen .

K . Kihegrad , Bant , Werftstr .

Gesucht ein Mädchen
nr die Vormittagsstunden .

Frau Akrich , Manteuffelstr . 2.

Gesucht auf sofort
eine möblirte Stube im Stadttheil
Wilhelmshaven . Offerten unter K . 8 .
an die Exped . d . Bl .

Alle FarcknmlM
an die Seekadettenmesse S . M . S .
„ Irene "

, Jahrgang 1889/90 , wolle
man , da diese Messe aufgelöst wird , bis
spätestens zu« 15 . d . Ms . geltend
machen . Später eingehende Forderungen
können nicht mehr berücksichtigt werden .

Zu verkante«
ein sehr zahmer

»m Papagei . »
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Die MiMalmßer-
und

Kraust -Limmbkusubnk
von

frisör . lluösii
lk . lt . viikieli SM

Neiiestvasze ,
empfiehlt

Selter - und Soda -Wasser , Cham¬
pagner - , Selter - und Brause -Limo¬
naden in täglich frischer Füllung
Durch einen Apparat von bester
Konstruktion u . meinen langjährigen
Umgang mit der Fabrikation der
Mineralwasser und Brause -Limo
naden kann ich Getränke in jeder
Art untadelhaft liefern . Aufträge
werden prompt und reell besorgt .

Durch eigenes Gespann bin ich
im Stande , auch nach auswärts
prompt und schnell zu liefern .

An Verkaufsstellen werden Pla¬
kate ausgehängt .

Die Mineralwasser und Brause -
Limonaden können bei mir probirt
werden .

Lager in
Mein reichhaltig assortirtes

CWMifi Takakkii

— « tv .
bringe in empfehlende Erinnerung . Die
bekannten ttaba - nnd
OiKUrr « » reichhaltig sortirt .

Bovgebrrhr ,
Wilhelmshaven .

Fußbodenlack
mit und ohne Farbe in ca . 8 bis 10
Stunden hart trocknend und sehr halt¬
bar , empfiehlt als geeigneten Fußboden -
austrich

Rieh . Cehiiramr ,
Drogen - u . Farbenhandluug ,

Wilhelmshaven , Bismarckstraße 15
Bant , Oldeuburgerstr .

Geschäfts -Lv 'öffiiring .
Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit dem heutigen Tage ein

Schuhwaaren -Gefchäft
eröffnet habe . Empfehle gutes dauerhaftes eigenes und fremdes Fabrikat zu
billigen Preisen und bitte das geehrte Publikum von Wilhelmshaven und Um¬
gegend um vielen Zuspruch . Bestellungen nach Maas ; werden in kürzester Zeit
bei soliden Preisen ausgcsührt .

WM" Reparaturen prompt und billig . "MG
llinriek F . Duätzu, Schuhmachermstr.,

Wilhelmshaven ,
Börse -strafte 2 t , im Elsaß ._

RMftr. 1vü . Romslr. M .
größtes und beftsortirtes Lager

särnmtticher Aau - Arlikel
und Ilile Arten von Beschlägen,

große Auswahl in

Kochmaschinen und Oefen,
als besondere Neuheit empfehle :

— istdig eiusillirte ksuslKMUZ-ieuMütei. —
Muster stehen zur gefl . Ansicht .

Waschkeffel mit und ohne Feuerung .

Ausgilßbklkkil u. alle sonstigen Gustulmeu .
GM" Hauptgewinn : 300000 Reichsmark baar. 'MD

Schloßfreiheit-Lotterie-Loose - Wm
3 . Klasse (Ziehuug : 12 . Mai 1890, Hauptgewinn : 300000 Mark, kleinster Gewinn : lOOOMk :
Oriarnal -Kaufloose 3. Klasse : fti ä 84, ftz L 42,

>-, L 21 , ftg L i 1,50 Mark. Original -
Kaufioose 3. Klaffe snr 3 ., 4. u . s . Klaffe berechnet : fti 192 , 1/2 96, ftt 18, ftg 25 Mark,
ferner : Kauf-Antheil -Voll-Loose mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz befindlichm
Original -LoosM für 3 . , 4. nnd 5 . Klaffe gitlig : 96 , ft, 48, ftg 24, ft,g 12, ftzz 6 Mark.
Gewinn-Auszahlung bei Original - und Antheil-Lvosen planmäßig ohne jeden Abzug . Ferner :

Peentz . Lotterie -Loose
2 . KM182 . Lotterie (Ziehung 6 .- 8 . Mat 1890) versmvet gegen Baar : Originale :
ist L 156, ftz L 78 , ft« L 3Z , s 19,50 Mark (Preis für 2., 3. u . 4 . Klaffe : ft, 240, ft- 120,
V« 60, ftg 30 Mark), femer kleiner« Antheile mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz be¬
findlichen Preuß . Original-Loosen pro 2 . Klasse : ftg 1v,60, fthg 7,80, ftz,, 3,W , ft„ 1,98 Mk.
(Preis für 2., 3. u . 4. Klaffe : ftg 26, 13 , ft^ 6.50, ft„ 3,25 Mark) .

Lotterie -Geschäft , Berlin 8 ^ . , Nenenburg . Str . 25 (gegr . 1868 ).

Kaufe

MrdksUmLchlachten
Ar . Tyczyk , Bisnmrckstraße 5» .

potent .

Hkltographen -Najiikl
billigstes Vervielfältigungsmittel von

Schriften u . s . w . ohne Apparat
empfiehlt

Joh . <8 . Müller ,
Roonstraße 94 .

Feine Wäsche
wird gewaschen nnd geplättet bei

Frau S . Langer , Koppcvhörn ,
Verl. Bismnrckstraße 4.

^ .nkscLnitt
empfehle ich :

ff. Braunschweig , und Gothaer
8t ,

Berl . Trüffelleberwurst ,
„ feine Leberwurst ,
„ Zwiebelleberwurst , Psd . 90 Pf .
„ Leberwurst , Psd . 80 Pf .,
„ Sülzwurst ,
„ ff. Tafelsülze , Psd . 1 M .,
„ Mortadella ,

Thür . Knackwürstchen , Paar 30 Pf .,
Berl . Würüchen , 2 Paar 25 Pf .,
gek. Schinken ,
roh . Schinken ,
Salami ,
ertras .Thür .Rothwurst .Pfd . l,20M .
Thür . Rothwurst , Psd . 90 Pf . ,
Berl . Blutwurst , Psd . 70 Pf . ,

„ Zungenwurst ,
Braunschw . Mettwurst ,
Plockwurst , Psd . 1 u . 1,20 M .

Vorstehende Sachen fein ausgeschnitten ,
wie auch gemischte Aufschnitte ohne
Preiserhöhung .

w H . Renken ,
Bismarckstratze SS,

Nächste Ziehung 2« . Mai 1890 .
Laut Reichsgesch vom 8. Juni 1371

im ganze« deutschen Reiche gesetzlich zu
spielen gestattete

Stadt Barletta Loose ,
jährlich 4 Ziehungen, mit Haupttreffern
von : 2 Millionen, 1 MNiou , 500 OVO,
400 000, 260000 , 100000 , SO 000,
30000 , 25000 , 20000 , 10000, 5000,
2000, 1600 Fr . -c. Gewinne, die „baar"
in Gold wie vom Staate garantirt aus¬
gezahlt werden nnd wie sie keine einzige
Lotterie ausznweisen hat.

cktzckos Loos Mvttwt .
Monats - Einlage auf «tu gsures

Loos 4 Lark .
Agentur : C . VVtzstorotiü ,

Waldshut-Baden.

8pI'6<;Il8tl1U(l6N

täglich frisch
markten .

auf den Wochen -

L. Harbsrth ,
aus Varel .

hierdurch zeige ich ergebenst an , daß
ich jetzt in dem neu erbauten

Warrings ' schen Hause am

Mühlenweg
wohne . Ferner meinen Kunden zur
Nachricht , daß ich auch meine Praxis
im preußischen Gebiet ausübe .

Heppens , den 6 . Mai 1890 .
Hochachtend

Frau Sri » » 1 ^ 8 ,
Bezirks -Hebamme .

Für das bisher erwiesene Wohlwollen
während meines Mühlenbetriebes bestens

Lüt bitte freundiichst , auch dieses
. ^ meinem Nachfolger , Herrnm IVilüolrusckuvöift Loon8trs .886 77Z - » , » » « »
(Leks äoi Xrou6N8tr.) rrm Nitt - I » 6 ! kl k

* 16ll Ar I I R 6 kl
rvoob . 7. Lls.1, M6Üruitta §8
2— 8 Uckr.

vr . LsrI LMvr ,
M8 OlckSUbui -A.

Tannenduft
reinigt und kräftigt die Zimmerluft , für
Krankenzimmer nicht genug zu empfehlen .
Borräth . ü Fl . 1 Mk . bei

W . H . Renken , Bismarckstr . 59

von gütigst übertragen zu wollen .
Schaarmühle , den 1 . Mai 1890 .

Z F Zanffen.

Wembiiitheu -Dust
von Carl Joh « L Co . , Berliti U Ilnd
Köln a . Rh . , verbreitet beim Zerstäuben
in Zimmern ein erfrischendes , seines
Aroma , und ist ein liebliches Parfüm
Ar das Taschentuch , ü Flacvu Mk . 1,00
u i,so Carl Barkhausen ,

Roonstraße 75 r>.
Weitere Sendungen in

Promm-kn-MM «,
Illilikts, Fichus und

Uwhünskn
trafen ei » .

""
WA

Z . 8 . LüürlllMü ,
Wilhelmshaven .

Verloren
am Sonntag in der Rvon - oder Gökcr -
ftraße ein Korallen -Armband . Es
unrd gebeten , dasselbe gegen Belohnung
i » der Exped . d . Bl - erbeten .

Verloren
eine silb . Damenuhr mit Kette nebst
e . Zehnmarkstück d . D . Find . w . frdl .
gebeten , dies, mit d . mir sehr theuren
Andenken mir g . Belohn , zurückzugeben .

Lehrerin Wouvek , 1 . Volksschule .

Eine Wohnung
von 3— 4 Räumen u . Zubehör z . P .
bis M . 400, — p . I . zum 1 ./11 90
v . c . Beamten ges. Off . u . L . . P . 5
in der Exped - d . Bl . erb .

Verlegte meine Wohnung von Alte -
strnße 11 nach

A ^ Airoopsverhe 22 .
Frau Pählike , Hebamme .

Meste
Beilcheu -
Rosev -
Honig -

garanckrt rein und sehr aromatisch '
empfiehlt in Packeten L 3 Stück 40
Ps Ludwig Jansten

Das vorschriftsmäßige Reinigen der

besorgen per effra 2,50 Mk .
Asche und Otter »,

Heidmühle .



Vom 1 . vis 10 . Msi

großer Ausverkauf meines ganzen Confekt - Lagers.

Weil ich nicht passende Räumlichkeiten für Confection habe, bin ich gezwungen , diesen Artikel aufzugeben und um möglichst rasch damit zu räumen,gebe ich während des Ausverkaufs auf die schon bekanntlich sehr billig gestellten Preise

säinintliche Da»ien-!legcninä»tel,
„ „ ^ onnnevinäntel ,
„ „ Jackets,

20 Prozent Acvbtttt .
Es gelangen zum Ausverkauf:

säniintliche Herren-Anzügo,
„ „ Paletot ^ ,
„ Attnbün - Anzttge ,

„ „ Paletots .Rinderincintel.
Das Lager bietet jetzt in jeder Hinsicht eine vorzügliche Auswahl . Um aber jeder Concurrenz entgegen zu treten und meine Kundschaft in jederHinsicht während des Ausverkaufs außergewöhnlich billig zu bedienen, gebe ich vom 1 . bis 10. Mai auf die Preise aller übrigen Waaren meines großen Lagers

10 Prozent Rabatt .

Vri « «w1eli H « ttnK ,
Roonffraße Nr. 4, Wilhelmshaven , Oldenburgerstr.-Ecke.

An öester Ausführung
Herren- undKnaben-

sowie

klkMte Nekeyikhtt.
L . 8 . LüIirwg,iul ,

Wilhelmshaven .

Gchahwmrc«
in großer Auswahl

wie bekannter, bester Qualität
zu billigen Preisen.
W. Diedrichs,

Gökerstratze 9.
LwpkMe:

Frische Seezungen,
„ Hecht,
„ Zander,

Lebende Krebse,
Rehkeulen,

ILVllLV
Matjes - Heringe,

irvRL «

Malta -Kartoffeln.
I /11ÜW . ^ M 88 M .

Zur Anzeige
für Unterleibsbruch- und Vorfall - Leidende
diene , daß ich durch langjährige Vertretung des Herrn Otto Bellmamr
vielseitige Erfahrungen gesammelt, dadurch in Stand gesetzt bin , vor¬
handen gewesenen Uebelständen an BälidagM MMhelM . Ein geehrtes
Publikum mache auf folgende Spezialitäten aufmerksam und bitte , diese an-
sehen zu wollen,

Werbestertes Wruchband ohne/Jeder, welches Nachts ungenirt
getragen werden kann , wodurch bei nicht veralteten Fällen infolge beständi¬
gen Schließens der Bruchöffnung eine Heilung herbeigeführt wird .

Hlegulirband für schwere Wrüche , welches durch verstellbare Pelotte ,die nicht , wie bei anderen Bändern , sich löst und dadurch schädlich wirkt,Bruchöffnung sicher schließt und ohne Tragen eines Schenkelriemens den
schwersten Bruch zurückhält.

Wand mit Spirakfederdruch ist besonders Leidenden zu empfehlen ,
welche den Druck der Feder nicht vertragen können. Durch eine in der
Pelotte angebrachte Spiralfeder wird der Druck auf diese stärker, wodurchdie Feder eine leichte sein kann.

Iraner», welche an Worfall leiden, kann ich unter Garantie ver¬
sichern , daß beim Tragen meines Muttergürtels sofort die Schmerzen sichlindern und die schwerste Arbeit verrichtet werden kann. Dieser Gürtel
ist von jeder Dame selbst anzülegen und belästigt in keiner Weise .

Leibbinden für Fettleibige, an Nabelbruch Leidende u. s . w.
Snspenforien für Krampfader , Wasserbr . , sowie stärk , von Leder

für Hodenbrüche. MastdavMgÜvtel , neu constrnirt , bewirkt Zurückhaltungdes Maftdarmvorfalls .
Ich werde wieder anwesend sein in Wilhelmshaven : Ireitag ,den 9. Wai, iuHempel 's Hotel , 1 Treppe, Zimmer Nr . 12 , Mor¬

gens von 8 bis Nachmittags 5 Nhr . Warel : Sonnavend den 10 . Mai ,im Viktoria - Hotel , 1 Treppe , Zimmer Nr . 3 , Morgens von 8 bis
Nachmittags 5 Uhr . Jever : Sonntag , de« 11 . Wai , imBahnh 9 ss -
Hotel (Harms ) , Morgens von 8 bis Nachmittags 5 Uhr , Jedem die
gewünschten Bandagen vorzulegen.

Achtungsvoll N . prakt . Bandagist,aus . H n u » b u r g , Sternstraße Nr . 17 , St . Pauli .

' lF ' ' ' ' ' 1 Ni ' -" kW
- M " Teppiche, "Wtz

Herren - und Damenmäntel
werden im Sommer gegep Mottenfraß
konservtrt. Versichert bei der '

Gothaer
Feuerversicherung.
I. Largedukr, Rothes Schloß.

Düddingen bei Rodenkirchen. Zu
satter Stier.

W . Lieneunmn
em

DM" Nachdem mein Geschäft jetzt vollständig einge¬
richtet und komplettirt ist , halte ich mich einer geehrten
Kundschaft angelegentlichst empfohlen .

Gest . Aufträge werden prompt , bestens und billigst
ausgefiihrt, sodaß Jeder vortheilhast bei mir einkaufen kann.

V . L . NSLKtzL ,
Bismarckstraße 59.

Geschäfts-Eröffnung.
Dem verehrlichen Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend zur gefl .Nachricht, daß ich mich in dein Hause des Herrn Wegener ,

ir « L 8VIL8tL « 8SV LS ,als

D Schnbinttcbüvmeistcv Z
niedergelassen habe. Es wird mein Bestreben sein , alle mir überwiesenen Ar¬beiten und Reparaturen auf das beste auszuführeu und möglichst billige Preise
zu stellen , wie überhaupt nur solide Arbeit zu liefern . Ich halte mich bei
Bedarf bestens empfohlen und zeichne

' Hochachtungsvoll

5 > . .

7^ urch General -Versammluugs -Beschluß
des Kömgstreuen Arbeiter -Vereins

am 8 . Mai d . Js . ist der bisherige
Vorsitzende Kran ; Gehring durch
Verstoß gegen Z 28 des Vereiusstatnts
aus dem Verein entfernt .
- Wilhelmsbaven , den Z^ LLai . 18LL—

per Worstand .
. I . A . :
j Are «- Janssm , Vorsitzender.

Sttuevkohl ,
Per 1/2 Kilogr . 5 Pfg . , empfiehlt

Ash . Freese .

Gefunden
ein Veulvl mit Leib .

Abzuholen bei Obermaat Gntzeit ,
Große Kaserne Nr . 859 .

Heute, Mittwoch :
Generalversammlmig

und Gesangstunde.
Zahlreiche Betheiligung dringend er¬

wünscht. Der Vorstand .

WtielmllMii .

Verein .
Donnerstag, den 8. d. Wts . ,

Abends 8 Uhr :

Gcneralversammlunq
im Vereinslokal „ Burg Hohenzollern " .

Kages - Ordnung:
1 ) Diesjähriges Schießfest betreff.,
2) Scheibenstand-Anlage,
8) Verschiedenes .

Der Worstand .

Vörtziü NsrLur.
Heute Abend :

IU v g v I n
bei Albers in Neuheppens .

Der Vorstand.

Mer-ZMW KM.
Donnerstag 8 . Mni

Abends 8 Uhr :

Monatsvcrsammluuq
im Lokale des Hrn . Kuper , Kopperhörn .

Tagesordnung : 1 ) Erhebung der Bei¬
träge , 2) Verschiedenes .

Der Vorstand.

I— I ^ 8 . A .
den 7 . d . Mts . , 8 Uhr . I . 1 . u.

KesriiWreiii iiMImlir,
gemischtLMok/ -

Sedan .
Am Mittwoch , V. Mai d Js .,
findet Abends 8 Uhr im Vereinslokale
eine austerordentliche

GtNkmivttsammlms
statt und werden die Mitglieder um
pünktliches und zahlreiches Erscheinen
gebeten .

Tagesordnung :
1 ) Beschlußnahme über die nen auf¬

gestellten Statuten ,
2) Verschiedenes.

Der Vorstand.

ksiltrkkei'-
VeiM

MilhelUchM «.
Mittwoch , den V Mai 18S0 ,

Abends 9 Uhr :

Monatsvcrsammlunq .
Gutes Logis

Grenzstraße 9 , 1 Treppe .

Hodes-Knzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es

gefallen , meinen lieben, unvergeß¬
lichen Mann , unseren guten Vater
und Schwiegervater , den

Zimmermeister
Wilhelm Michel,
im Alter von 56 Jahren 9 Mo¬
naten , heute früh 2 Uhr 45 Min .
an den Folgen eines Schlagflusses
nach kurzen schweren Leiden in ein
besseres Jenseits abzurufen .

Wilhelmshaven , 6 . Mai 1890 .
viö tiMpnäen iiiiiiei'dliedgnhii.

Die Beerdigung findetDonnerstag
Nachmittag 2 ^/z Uhr vom Sterbe¬
hause , Peterstr . 79 , aus statt .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei der Beerdigung meiner
lieben Frau , sowie für die vielen Kranz¬
spenden sage allen Freunden und Be¬
kannten meinen herzlichsten Dank.

Lavl Achse .
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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